
Cuba -Oxpedstion.
Der Bürger ist doch nicht fortgezogen.

Meine Freunde und Un-
terstützer werden sich erin-
nern, daß ich vor einiger
Zeit bekannt machte, daß
'cd fortzuziehen gedachte.
DieS geschah aber, ver-

,
'

. ' steht sich von selbst, um
l - eine Gelegenheit zu haben
doch wieder einmal von den vielen Geschäften aus-
zuruhen, indem mein Zusatz damals so groß war,
daß ich nichl allen Ansprechenden gehörig, so schnell
als sie es wünschten abwarten konnte.

Ich gebe aber nun hierdurch Nachricht, daß ich
jetzt ausgeruht habe, daß ich nicht fortgezogen bju,

daß ick noch an meinem allen Standplatz in der
Nord Alleustlaße
Das Ose,»- n. Blechschmied-Geschäst
größer betreibe als i b dies je gethan habe, und daß
in allen Stücken ich nun wieder bereit bin, mied ei
nigem Auflauf entgegen zu stellen, mag er auch so
groß sein als er will-jedoch hoffe ich man wird mir
gehörige Zeil dazu erlauben?immer wäre eS aber

beßer.'wenn nicht alle auf einmal kämen.

Kochofen! Kochöfen !! Kochöfen !!!

Ich habe gegenwärtig erste Güte Kochöfen
aus Hand, die an Schönheit. Dauerhasiigkeit, Hän>
digkeil und Billigkeit die N at hb u n Oef e n ganz
im Schatten zuiücklaßen- übeihaupt begreift mein

Assortement Nefcu, alle Arten in sich die in dieser
Gegend verlangt werden.

Blechwaaren ?Mein Assortement Blechwaa>

ren ist vollständig, und wird sonst nirgendswo über-
troffen. . ...

Dachrinnen veiserlige ich an den niedrigsten
Preißen auf Bestellung, und verspreche daß a l l e
meine Arbeiten von der ersten Güte sein sollen.

FcS'Er hat sich auch besonders eingerichtet um
ans Verlangen Häuser oder andere Gebäude auf die
beste Manier, an den billigsten Bedingungen und
auf die dauerhafteste Weife mit Blech zu decken.

Ueberhaiipe sollen meine Forderungen ganz billig
s,i? ?und höchst dankbar für die liberale Unterstü-
tzung die ich genossen habe, bitte ich um fernern .Zu-
spruch.

Stephen Bürger.
Allentaun, Juni 13. nqbv

Wichtige VerSegnng.

Eine nene CMnet-Waaren-Stnbe.
Unterzeichnete, handelnd unter der Firma von

Sieger undHeebner, geben hierdurch Nachricht,
daß sie nun eine herrliche Ca bin et Waaren-
Stube crcssnet haben und zwar in OddsellowShalle
in der Hamiltsn Straße, der Stadt Allentaun, all
wo sie gegenwärtig auf Hand haben und immer zu
hallen gedenken

Ci»» vollständiges Assortement
der vorzüglichsten, schönsten und besten Eabinetwaa'
ren, die je in dieser Stadt zum Verkauf angeboten
worden sind?und da dieselbe alle unter ihrer eige
neu Aussieht gemacht werden, so können und weiden
sie gerne für deren Güte bürgen. Ihr jetziger Stock,
den sie inimerhin zu vorgrößern gedenken, besteht
aus
Allen Arten Sofas, SecretärS, Bureaus, Waidrobes,

Schaukelstühle, Desks, Buche,schränke, Card,Pier.
Seid, Dining und Breakfast Tische, alle Arten
Bettladen und kurz AlleS das izr ihr Fach ein
schlägt.

Diejenigen, die das Haushalten zu beginnen geden-
ken, und andere, werden wohlthun, wen» sie bei ih
neu anrufen ehe sie sonstwo kaufen?aus jeden Fall
Lostet das Besehen ja nichts.

Durch gute Arbeit, ganz billige Preise und Punkt
liche und willige Bedienung, gedenken sie sich ihren
Antheil der Gunst des Publitums zuzuziehen, wofür
sie sich jederzeit dankbar zeigen weiden. Sie bitten
also uni geneigten Zufpluch.

wi>d auch bei ihnen auf die kür-
zeste Anzeige und zu den billigsten Bedingungen
versorgt.

December ü, IKSO.
'

nqbv

Wichtig für Halls hälter lind Andere.

Z! - ?
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Wohlfeile Labinetwaarcn/
«uf der s.'erdf.'ile der James Straße, zwischen Hagenbllch's öotel

und der Lulh. Kirche, (am nämlich.» Ort wo früher Reitz'S
Stuhlniacherci betrieben wurde).

Unterschriebene mache» ihre» Freunden und dem
allgemeinen Publikum hiemit bekannt, daß sie unter
der Firma von Scmneyer und Haftenbucd,
am obigen Standplatz in Geschäftsverbindung ge-
treten sind, um sich der Welt nützlich zu machen durch
das Verfertigen von allen Arten Cabinelwaaren. die
im Parlor, in der kurz im ganzen Hause gt
braucht werden. Besonders möchten sie auf ihre

Patent Bettlade»/
rin neuer, sehr bequemer und vorzüglicher Artikel,
aufmerksam machen, wozu sie das PcUmtri'cht für
Lecha Saunt» besitzen, und bereit sind, Scbap,echte
an billigen Preisen zu verkaufen. Diese Bettladen
heben das mühsame Jn> und Auseinanderschrauben
gänzlich auf, und sind dabei sehr billig. Uebrigens
werben auch auf Hand gehalten und verfertigt:
Alle Arten TofaS, Sekretärs, Bureaus, Ward-

robes, Schaukelstühle, DeSks, Bücherschränke ?

Card, Pier, Side, Dining und Breakfast Tische,
kurz, wie schon gesagt, alles was man braucht.

und Anfänger würden wohl thun
bei ilmen anzurufen, indem sie durch gute und billige
Arlcit und gefällige Bedienung Alle zufrieden stellen
zu lönne-t glauben.

Reparaturen werden gut und billig verrichtet.
Charles Hageubuch,
Henry Schirre»,er-

Allcnlau», Nov. 21, IBSV. ngZM

Thatsachen! !
Ein Icnny-Vind-Grsang? on Samson, Magner «nd Co.

2.

,,

»I

Leser, es ist nicht unsere Absicht, Euch eine falsche
oder ungegründcte Meinung beizubringen nein,
sondern wir beabsichtigen, indem wir an Euch appel-
liren, Thalsachcn und nur Thalsachen, ohne die Ge-
ringsteFurcht vorWidcrlegung, vorzubringen. Eine
hervorstechende Thatsache ist, daß die Güter von

Samson, Wagner nnd <so.
durch riiivergleichcn Styl ausgezeichnet sind?Zum
Beweiß wovon wir Eure Aufmeiksamknt auf un
fern zweiten Einkauf von

Herbst lind Wiiiterqütcr
zu lenken wünschen, den wir soeben erhalten haben.

Eine andere prominente Thatsache ist, dag Ihr
in unserm Stobr rin ausgedehntes Assortement von
Alle r h a n d findet, welches gewöhnlich in einem
Landstohr gehalten wird.

Aber die Thatsache allcrThalsachen ist, daß San,
son, Wagner und Eo. ihre Güter wohlfeiler ve,kau
fen als irgend ein anderer Stohr i» Lecha Cauiity.
Hiefür aber nehmt unser Wort nicht, sondern kommt
und sehet selbst.

Samson, Wagner und Co.
Atleutaiui, Nov. 14, 1850. ?gbv

WAlliam SZ-rim,
Currier in Allentinm,

Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freunden und
dem Publikum überhaupt die Anzeige zu machen,
daß er das Cunier Geschäft deS Hrn,
Benjamin Ludwig übernommen hat, und daß
er besagtes Geschäft nun auf seine alleinige Rechnung
an dem alten Standplatz, in der Hamiltonstiaße, ge
rade gegenüber Hagenbuch's Wnlksba>,s, s,Kr aus-
gedehnt zu betreiben gedenkt. Se>n Steck, den er
gegenwärtig auf Hand hat, ist ein sehr großer, und
er ist im Stande denselben an den rechten Preisen
abzulassen.

Sohllrder! SshllcÄer ü
Sein Stock Sohlleder ist ein herrlicher, und er

wird denselben an den billigsten Preisen absetzen. ?

Seine Preise sind von Ii) bis 22 CentS.

Kalbfelle und Oberleder von erster Güte und
ebenfalls sehr billig.

KibdS. ?Er hat gleichfalls einen vortrefflichen
Artikel 112 p a n i seb e K i v d s auf Hand, die sicherlich
nirgendwo übcrlrosscn werden können. Ganz billig.

Thran von vorzüglicher Qualität hat er auch
aus Hand, den er an Pbiladclphicr Marklpreisen
absetzen wird. Er gedenkt alle diese Artikel jederzeit
auf Hand zuhatten, so daß Niemand es verfehlen
kann, »renn er für irgend einen bei ihm anruft.

Hänte! Häute! Hänte!
Er bezahlt immer die höchsten Marktpreise in

Baargeld oder im Austausch für Waaren für alle

Durch pünktliche Abwartung seiner Geschäfte und
billige Preise, hofft er als junger Anfänger seinen

! Theil der Gunst des Publikums sich zuzuziehen, wofür
er stets dankbar sein wird.

William Krim.
5 Allentaun, Okt. 17, IK2l>, nqbv

Wiehteg vom Suden!
! Hicr ist der Ort wohlfeil zu kaufen !

Thomas O. Gittkinqcr/
Ofeu- und Vlechsclnttievitt Zlllentattn,

Bedient sich dieser Gelegenheit
i s. in tu Freunden und einem geehr-

Ä Publikum im Allgemeinen die
' Anjcige zu machen, daß er soeben
z t von den großen Städten zulückge-

' kehrt ist, er einen großen
Zivilall) alle» lei

Holz- und Kohlen T'cfcn,
ja den größten der noch je in Allentaun war, einge-
legt hat, die er dem Publikum an sehr billigen Prei
sen anbietet. Sein Stock, der unübertrefflich ist,

, besteht zum Theil aus folgenden Oefen :

Kochofen! Kochofen !! Kochöfen ü !

Er hat gegenwärtig L 84 von den besten Kochö-
fen aus Hand, die je in dieser Gegend zum Verkauf
angeboten worden sind. Ncbciidem daß sie weit
schöner, billiger, vortheilhaftcr und daucrbasler sind,
stellen sie noch a» Güte die Rathbun Oefen ganz
und gar in den Hintergrund.? Uebcrhaupt besteht

! sein Assortiment aus folgenden :
i Neueste Mode Holz- und Kohlen Oefen, Oefen für
Parlors oder GeschäftShänser, aus Rohrblech und
Eisen ; Fäncy Radiator Oefen, eine Art Oefen die

' vielen andern vorgezogen werden, weil dieselbe eine
gute Hitze verbreiten mit wenig Brennstoff; Bandbor

! Öesen jeder Art und Größe; eine neue ArtKochöfen,
! für Kohlen oder Holz geeignet, die sicherlich jede
Art Kochöfen, die je dem Publikum angeboten wur-
den, in den Schatten stellen, und die gelobt weiden
von Allen,die dieselbe in Gebrauch haben, und ist über-

> Haupt ein sehr empfeblenswerlher Ofen, weil man mit
' wenig Brennstoff vieles zu gleieberZeitzurüsten kann.
Es ist bei weitem der wohlfeilste Ofen den man in
einer Familie brauchen kann. Auch hat er noch alle

j Sorten Oefen, die man sich nur erdenken kann,
welche er sehr wohlfeil anbietet.

Blecherne Dächer.
Er hat sein Erablißemcnt so eingerichtet, daß er

! jeder Zeit Dächer, Dach Kandeln und Rinnen auf
! Bestellung und auf die kürzeste Anzeige und auf die
! beste Weife vciferrigen wild. Auch hat er immer auf
Hand und verfertigt auf Bestellung, an den aller-
billigsten P, eisen, blechernes Geschirr jeder Art.

Flickarbeit und Ausbesserungen an Oefen, Dächer,
Rinnen, u. f. w., werden auf die kürzeste Anzeige
besorgt.

Dankbar sür bisher genossene zahlreiche Unter-
stützung, hofft er durch billige und pünktliche Be-
dienung, gute Arbeit und billige Preise, eine Fort-
dauer zu genießen.

Thomas O. Ginkingcr.
Juni Lv, ncsbv

Kene TMaaren.
Die Unterzeichneten haben das Vergnügen ihren

viekn Kunden und dem Publikum im Allgemeinen
' anzuzeigen, daß sie soeben von der Eity zurückgekehrt

sind mit einer sehr großen wünschcnswcrthen Quan-
j lilät

- Winterwaaren,
! welche wie sie überzeugt fühlen, völlige Zufriedenheit

gewähren werden.
.Herren nnd Danien?Macht es zu eurem be

sondern Geschäft so bald als möglich bei uns anzu
rufen um diesen Stock neuer Güter einer Besichtig-
ung zu würdigen, und wenn ihr dann nicht saget,
daß die Unterschriebenen völlig so wohlseil verkaufen
als ihre Nächbarn, wollen sie in Zukunft mausestill
sein.

Pretz, Guth und Co.

State lanqe und andere Shawls.

! Grot.eriein

! Pretzi Gulh und Eo.

Rosinen, Cranberrieö, Pfirslchschnittö.
!! Barr.l Cranberri.'s, k> Fässer Rosin.n,

Ltj Busche! H firsichfchniNS, 111 Boxen do.

Pretz, Gulh und Eo.

Salz. Kalt«
IlXilt Büschel Liverpool ge»,ah!»eK Salj.

I»U Sä.!.- Do do do
I»t» do Aschton's seines do
"tili do Dair? t»

Pretz, Gulh und Co.

Lecha Calinty gegenseitige

Feller -Versicherun gs -Gescll schaft.
Capital Stock, ~«<»,»»» Thaler.

Direktoren:
Jacob W.'liner, Henry Schmitz,

i Jsracl Wesco, Peter Wickert,
i Jonathan Ti.f.nderf.r, Sieuben T'-niiier,

Jac«b Jacob Schmöker,
woblge>iriindete kVeseNschaflist bereit, jederlei geaen

. gper i» dieser Gesellschaft »e, sichern will, beliebe Anspr.ch jn

Jacob Weiincr, Präfi.
Bcnerillc Voter, Sek.

Hiram Schantz, Schätzn,.
Z?ec. S. ?qNM

Clins MerG,
Landuiessrr und Schreiber,

Maet't den Einwohnern von Lecha die Anzeige, »aß
er gesonnen ist sich ausschließlich den obigen Geschäften
zu widmen, und ersucht daher alle, die seine Dienste
nöthig haben, bei ihm anzurufen. Er hat eine gründ-
liche Erfahrung in besagten Geschäften, und verbürgt
sich, die Pflichten derselben pünktlich, reckt, gewissen
haft und unparteiisch zu erfüllen. Seine Office ist
in der James Straße, einige Thüren nördlich von
Hagenbuchs's Gasthaus.

N. B.?Die Pflühten eine? AssignieS, Erecutors,
Administrators, u. s. n>., werden auch von ihm bedient
und schnell in Richtigkeit gebracht.

Nov. 21,1850. ne,6M

Agentschaft
fnr Bonttth-Land «nd Soldaten-Vln

sprnche.
Da einer der Unt.rschrieb.ncn ein Ossizier in der

Ver. Slaaten Armee war und daher mit den For-
men und Zeugnißen vertraut ist, die nothwcütig sind
zur Erlangung von Bounlyland, Ertrabezahlung,

i rückständige Bezahlung und andere Verwilligungen,
> welche fällig sein mögen an die Offiziere und Sol-

daten des mexikanischen Krieges, deS Krieges von
1812 und der verschiedenen Jndianeikriege seil
und da der andere der Unterschriebenen eine lang
jährige Erfahrung wegen Lage etc. der westlichen
Ländereien und eine Bekanntschaft der Qualität
und des EharakterS derselben besitzt, so bieten sie
hierdurch ihre Dienste allen Solchest an, die An
sprüche wie vorbesagt haben und die günstig und vor
theilhaft gelegenes Land zu «halten wünschen.

Henrn Kinst,
H. <5- Loustnecker.

Allentaun, September 7, lköv. nqbo

In sp ektor lt n d A i ch e r (Messer)

disiiilirtenSpiritus, ?c.

Distillateurs und alle Andere, welche sich mit dem
Kaufen und Verkaufen von Whiskey etc. in diesem

, Eaunty beschäftigen, sind hierdurch benachrichtigt,
daH der Unterschriebene gesetzlich autorisirt ist, allen
Whiskey etc. zu inspiciren und zu messen, der in der
Stadt Allentaun und dem Taunschip Nortbampton
zum Verkauf angeboten wird. Wohnhaft in der

! Hanriltonstraße, beinah gegenüber Lewis Schmidt
! und Eo's Apotheke.

I. Hart.
Allentaun, Nov. 7, 182V. nqbv

I.D P Davis,
R c ch t 6 - A >nv a l t,

Allentaun, Lechn <sanntv, Pn.
?li»tSsiube in der Hamiltion Straße, gegenüber der Reformirten

Kirche.
Harles Davis, Efq., von Reading,

kann wahrend der Courtwoche, und einige Tage
vorher, in dieser Office consultirt werden.

August lii. IS4!>.

«5. A. LMolil.

Rechtsanwalt,
Allentaun, Lecha Caunty, Pa.

Oktober 31, IZSO.
,

ngZM

Aechtes Patent-Medizinen -Depot,
No. ,?» CheSnntstrasie, Philadelphia.

Jenkins >»«id Shaw,

Compound Ertract von Sarfaparilla,
bereitet durch I. <sliilton, C heinist, Reu-Bork.

Davis' Schinerzenstiller, Walls' nervöses Gegenmittel,
Hicks' Lunge,>-Syrup, Llcckfisch-Seber-Oel,
Gumperl'S Wein von Wildkirschen, Hunr'S Lininient,
Wistar'S Ralsam von do. Mossal's Billers,
Aver's Airschen-Peetoral, Kapseln.

Brandrelh's, Mossal's und andere berühmte Pillen, etc-, ete.

KH-Sie sind ebenfalls Agenten Pulver, Aromalisches
Pulver, und folgende Medizinen, die durch Dr. Nose, ein Arzt
von !it>jähriger Praxis in Philadelphia, bereitet werden: Husten-

st.'nl,icl>en, Angenwasser und Zlugensalbe, Winttreiberder oder
BUHungk Baliam, Dr. Rose'S Kräulerpille» und Dr. Nosc's
Peil- und Telleisalbe.

Dr. S. P. Tvwnftnd's Sarsaparilla,
die ausievordentlichste Ä)kedi;in in der Welt?
il.ber zweihnnderl und fünfzig taus.nd Peisone» sind während

den letzlen zwei Jahren von verschiedene» Krankheiten dadurch ge-
heilt worden. Sie heilt
Scrofula, RheumatiSni, Allgemeine schwäche,

Merknrische Effekte, Dvlpepsia, Leberb.schwerden,
Fieberwunten, Verstopfung, Wass.rsuchr,

Krebs.^und^!«eschw»lste.
Schöne an dies.r Medizin ist, daü sie nie die CoiistiNi-

Große Frühjahrs- und Sommer-Medizin.

Nehmt Eure Kinder in Acht.
Eine Voll.! «?» S. P. xownseiid's Errract von Saisaxarilta

reinigt das Svste»i eine? Kindes.
Veset die Zeuguisse.

N'ichvicht.

Verkauf bei Ie »ki»s » » d Scha w, 12'» CheS-
nulstras-e, Philadelphia, Geiural Wl olefale-?lgenlen sür Pe»»s,?l'.'a-
»ien, sowie bei Gutlr, ?jonua u»S Zrexler und Aaron
Winl in All.lilaun,einzige ilnl.ragenten für vecha Cauniv.

Perry Davis'
Vegetabilischer Schinerzenstiller,

Das Wunder des Zeitalter«.
Innerliches und äußerliches Miltel. Line große

Erfindung und schätzbare M.dizi». I.de Fainili.' fcllle eine Bet

Fieb.'r,' Die reihe Rohr, D?-»epsia,

P«ilS,' Durchfall, O.uel>ch»nge»,erc.
Leset die Zeugnisse.

sch.ifl.-ii «>',»achr w.'it.'n miiss.n. Ebenfalls zum verkauf bei
('-Ulli, ?joi!N>i »nd zvoller, im Ruchstohr des
und beiAaiou Wuit. in ZlUenraun, einzige Unteragenlen für üecha

> Seplenib. 2V, IZA). ngll

Hobetlsack's Wunnsmnp.
Die beste und nül'lichstc Medizin für die Zerstörung

von Würmern, die vielleicht je dem Pudlilum an-
geboten wurde, ist Hobensack's Wuitirsprup.

Eilcrn und Verinünd.r ?Ihr, die Ihr tie liebe» Kl.in>'!- iin-

! ler Eui.r Zlufsicht liabt und für der.» G.sundli.'it und Erziehung
zu seig.n verpflichlel seid, sclü.t l'.'d.nl.n, daS sie i» ihr.», jau.n
Zlller inebr oder weniger nul Krankheit behaftet sind, und von al-
ten Kranl heilen ist keine für sie schlimmer als Würmer, indem sie
nicht nur est selbst taS üeben zerstöre», sender» fast alle Krankbei-
len, als Durchfall, Diarrhca, etc., verschlimmern. Sie sind nicht

mehr oder weniger unterwerfen, »nd leiden nichl selten, wenn sie
c». am wenigste» Dauben, durch jenes furchtbare Sieptil,

.

Den Vandwnrn».
Wie schrecklich ist der Gedanke, daß ein menschliches Wesen ein

selchet- Ungeheuer bei sich nähtt, das ihn, seine LebenScheile raubt
und eine schmachtende vristenz und allniäligcs Dalnnsiiikeii ver-

beispiellcse» Erfolg und Huten Ruf '.'o>i Hebensack's Wurmfnrnp zu
! zeigen, hiersolgend ein Leidender feine eigene Geschichte erzähl.',,
~nd die Gropinurk seiner Seele in Werl.» der Dankbar teil

Williamstown, Eamdcn Co., N. I.

I i.lt ich große Erleichterung durch den Abgang eines Bandwurms
von 17 7i,»i Länge. Ich bekam jetzt einen so starken Glaube» an
die Medizin, daß ich »leiner Frau, welche ebenfalls kränkelte, den

stellt. Ich gebrauchte sie nun auch bei zwei rou meinen Kinder»,

Neamans P^l.
August IS. I?t9.

Persönlich erschien vor mir, dem Unterschriebenen, einer der ?ll-
derniänner in und für besagtes Ca,»!»', der obenb.uamte stlcomanc-
Paul, welcher nach gesetzuiäßiger Beeidigung bezeugte und sagte,
daß der obige Bericht in allen Einzelnh.ilen der Wahrheit gelreu

ist. Samuel Oiigard, Aldermann.
August 1840.

schählv.re Medizin wird einzig und aNein zubereitet
in Hobensack's Laboratorium, St. John Straß.', Philadelphia,

o^7-Zu», Verkauf im Buchstohr von G « th,Dollng und
Trcrler, All.utaun, und bei Slohrhallern üt^rhauxt.

Juni 13, I?SV. nglZ

Erfindung für Geschäftsleute.
Nnanslöschliche nnd unzerstörbare

Schwarze z rothe Schreibtinte,
einzig und allein bereitet von

H. Bonreau, No. I Süd Dritte Straße,
und zum Verkauf bei

Tower nnd Barnes,
No. 34 Nord Dritte Straße, Philadelphia.

KH-Diese Tinte ist garantiil n.clall»- Federn nicht anzufressen,
noch ihre Farbe zu ändern oder sich z» verdicken, wenn in remen
GefHen aufbewahrt und die Federn in keiner andern Tinte

Die Kaufleute, GeschM-leute nnd schreibende Gemeinheit sinv
ersucht eine Probe damit anzustellen, und sie werden finden, daß fie
ein Bedeutendes in Federn ersparen; da» wenn F.dern jetzt nicht
mehr tauglich sind zum Gebrauch nachdem sie ein Tag in der ge-
wöhnlichen Tinte waren, sie siir Tage in dieser Tinte sein und
wochenlang gebraucht werden können.

Wir haben eine große Anzahl Anemrfehlnngen ?e» unsern Ge-
schäftsleuten erhallen, ron denen wir einige als Zeugnisse von der
Qualität dieser Tinte hier folgen lassen. Das Publik»,» kann
daraus die Vorzüge dieser verändern jetztgebrauchten Tintensorten
ersehen. Philadelphia, Juli!), ISStI.

Hr. H. Boureau?Sir: Folgendes ist das Nesullat der Er-
! peri, iienle, die ich mit der mir zur üutersuchung übergebenen Tinte
! in meine», Laboralorium anstellte:
! Die Tinle war ohne den geringsten Sanergeschmack. Slückevoi»
! schwammigtem Papier mit der Tinte geschwängert und getroeknet,
war in seinem Gewebe nicht ang.grissen ; ich schrieb abwechselnd
Linien mit dieser und mit gewöhnlicher Tinle, beides auf Schreib-
papier und Nauiiiwollenzeug, und stellle folgende Versuche an:

Mir Kleesäure verschwand die gewöhnliche Tinte sogleich, wäh-
rend Ihre Tinte blos eine Schattirung röther wurde; durch Ab-

Tinte allein wieder herg.st.lll, mir einer liefen Blaufarbe. Wenn
gewaschen und getrocknet, war daS Gewebe des Papiers fest wie

. ?pfel'l.n. Dr- t- M. Wetherill, ?l»awtischer'Ch.,»,st.
Philadelphia, August M, I^St).

i enipleblen. Höh» ZVilliniiiS,Schreiber der
Philad., August I-l, I«.'>tl. sQuarter Session? Courteil.

N.s.l'.'e als den besten Artikel an.uenipf bl.n, den wir je gebiauch-
len. Achlnn.v'.'oll, Wavuick, Veibraild K; tso.

I Philad., Ailgust 11,

Phitad., August 11, I
Tinte ist im Buchstchr des ?Patrioten"

zu babcn.
Septeuiber 19. 1850. nqZM

Ein anderes n'issenfcl?aftliches Wunder!
P e p s i n,

Wcrdauungs Flüssigkeit oder gastrische, Saft,

Anweisung.» von Varon lüebig, dem gros-en phnsiologisch.»
Cl'.inisttii, durch I. S. Houghion, AI. v., No. 11 Nord

achte Stralie, Phil..delrbia, Pa. '

! laiber T b.'.lesiel rcll dieser Flüssigkcitinil Wasser vermischt.
! verdaut oder le>it siiiifPfund Jtoästbeef i» etwa zwei

Stunden auterhalb dem Magen auf.
Verdauung.

luid^cuu^

ei» Mittel für

«M» merkwürdigen iiuren

!PÄ7'lm Buckgohr des ?Patriotcn" j« haben.


